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Aktuelle Situation

• Bundesweit 

• Mittlerweile stagnierende/leicht steigende Zugangszahlen, saisonale 

Schwankungen

• Knappe Ressourcen (Räume, Personal, Infrastruktur)

• In zahlreichen Kommunen dauerhafte Unterbringung in Notunterkünften

• Seit Herbst 2023 verstärkt Umverteilung von umA u.a. von Baden-

Württemberg/Saarland nach Rheinland-Pfalz (Quotenangleichung)
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Summe aller jugendhilferechtlichen Zuständigkeiten für umA
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Aktuelle Situation in Speyer

• Besondere Situation als Sitz der Landeserstaufnahmeeinrichtung 

• Weniger starke Zugänge in 2024 als in den Vorjahren 

• Knappe Ressourcen (Räume, Personal, Infrastruktur)

• Ende der Kooperation mit dem Schwerpunktjugendamt Trier ab Frühjahr 

2024 (Kündigung der Zweckvereinbarung)

• Konsolidierung der Prozesse zwischen Land und Jugendämtern 
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Vorläufige Inobhutnahmen im Bereich der 
Landeserstaufnahmeeinrichtung Speyer
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Ausblick

• In Vorbereitung: Zweckvereinbarung mit den Jugendämtern Stadt Landau, 

Stadt Neustadt, Landkreis Germersheim und Landkreis Bad Dürkheim 

Vorlage mglw. nächste Sitzung des JHA 

• Weitere Optimierung der Zusammenarbeit mit den Landesbehörden und mit 

den Jugendämtern landesweit



VIELEN DANK FÜR IHRE AUFMERKSAMKEIT!

www.speyer.de

Fachbereich Jugend, Familie, 
Senioren und Soziales

Johannesstraße 22a
67346 Speyer


